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SCHREIBEN DES [SPAN. AMBASSADOREN LORENZO VERZUSO, MARCHESE DI}

BERETTI- LANDI, AN LANDTVOGT[BEAT JAKOB II . ] ZURLAU¬
BEN, ZUG

"Spedisco a V. S . quest ’espresso per dirle oon pieno fondamento ehe Ze oppo-
• ■ . . . 1

sitzoni fatte dal figlio dell 'Andermatt sono state comestatef ? ] e positiva-

mente promesse i-n Bada da esso Andermat at Ministro Cesareo [ Graf Franz

Ehrenreich , von Trautmannsdorff ] con che questo dusse una portione di Com-

pagnia a detto Veibel suo figlio . " Da diese Information als absolut



gesichert zu betrachten sei , müsse Andermatt aus der Rolle [ der

Pensionenempfänger ] gestrichen werden ; dieser habe somit keiner¬

lei Vorteile mehr von Frankreich zu gewärtigen.

PS . Wie ihm gemeldet werde , sei der König [ Philipp V . von Spa¬

nien ] glücklich in Neapel eingetroffen , "it giorno di Pasqua atten-

desi senza fallo in Milano per la fine di Maggio et usairä subito in catrrpa-

gna a oapo d ' un eseroito de piu poderosi 3 che siano stati in Jtalia " .

Angesichts dessen sollte es den eidg . Orten nicht schwer fallen,

die Drohungen von Trautmannsdorff schlichtweg zu ignorieren . In

diesem Sinne habe er bei Unterwalden und Altdorf [ Uri ] schrift¬

lich sowie hier in Luzern persönlich interveniert . Wenn er nicht

schon gestern zwei Briefe [ an Ammann und Rat von Stadt und Amt

Zug ] geschickt , würde er deswegen auch noch bei Zug vorstellig

werden . Doch da die genannten beiden Schreiben schon alles We¬

sentliche enthielten , glaube er darauf verzichten zu können.

1) Gleichnamiger Sohn des damaligen Tagsatzungsgesandten Christoph Andermatt .

Original , in ital . Sprache , mit Siegel
AH 27 , 243 und 252 - 253 - Blatt 243 V und 253 V leer
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